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Die Visionen

„Alt werden in vertrauter Umgebung“,

hier in Dörpling, Pahlen, Tielenhemme und 

Wallen wollen wir unsere Zukunft gemeinsam 

gestalten.

24.04.2018



Das Grundkonzept
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Der Weg zur Machbarkeitsstudie:

• Begleitkreis / Lenkungsgruppe

• Bürgerwerkstätten am 16. November 2017 und 3. April 2018

• Bürgerbefragung von November 2017 bis Februar 2018

• „Küchentischgespräche“

• Gespräche mit Experten und Fachplanern aus der Region

Landes- und Bundesebene

• Gutachterliche Expertise

Leben(t)raum Eider
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Folgenden Expertengespräche wurden geführt:

• Arztzentrum Pahlen / Dörpling

• Fachplaner Pflegelandschaft / Pflegedienstleister (Region, Land, 

Bund)

• Wohnungswirtschaft

• Genossenschaftsverbund

• Kommunale Verwaltung

• Kreisverwaltung Dithmarschen

• Seniorenbeirat Dithmarschen

• Kirchen Pahlen / Dörpling

• Vereine, die Ehrenamt fördern / Mobilität verbessern

• Alzheimergesellschaft Dithmarschen

• Betreiber von Pflegewohngruppen für Demenzerkrankte

• Fachinstitute für Demenz aus Schleswig-Holstein (KIWA, 

Kompetenzzentrum Demenz)

Leben(t)raum Eider
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Lebens(t)raum Eider: Befragung

Ergebnisse der Befragung:

Es haben sich 111 Teilnehmer*innen an der Befragung beteiligt.

Das ist ein guter Rücklauf von über 14% der Haushalte und 
lässt auf ein großes Interesse an dem Projekt schließen.

Es haben in der Mehrheit Frauen den 

Fragebogen ausgefüllt ( 51,4%).
Geantwortet haben vor allem die 
Altersgruppe über 60 Jahre (50,5%).
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Lebens(t)raum Eider: Wohnen

Serviceunterstütztes Wohnen im Alter
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Lebens(t)raum Eider: Wohnen

Ergebnisse der Befragung: Bedarf an neuen Wohnformen
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Lebens(t)raum Eider: Wohnen

Ergebnisse der Befragung:  Es besteht ein hohes Interesse an 
Wohnung mit Serviceunterstützung. 

- 41 % der Befragten 
haben ein Interesse 
an einer Wohnung mit 
einem 
Serviceangebot. 
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Lebens(t)raum Eider: Wohnen

Ergebnisse der Befragung: Es ist Interesse auch an größeren 
Wohnungen vorhanden.

- Die Mehrheit ist an 
kleinen Wohnungen 
interessiert.

- Mit 43,4 % möchte ein 
relativ großer 
Prozentsatz der 
Befragten in größere 
3-Zimmerwohnungen 
einziehen.
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Lebens(t)raum Eider: Wohnen

Ergebnisse der Befragung: Serviceunterstützung soll für alle 
Haushalte angeboten werden.

- 64,8 % der Befragten 
sind an einer 
Serviceunterstützung 
interessiert, die sie in 
ihrer bisherigen 
Wohnung in Anspruch 
nehmen können.
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Potenzialfläche für Seniorenanlage plus weitere Bezugsflächen

Lebens(t)raum Eider: Wohnen
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Lebens(t)raum Eider: Pflege

Betreuungseinrichtung und Pflegewohngruppe für Demenzerkrankte

Wir brauchen eine Tagespflege und entlasten 

pflegende Angehörige und Freunde. 

Weiter bieten wir eine ambulante Betreuung für 

Demente in unserer Region.
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Lebens(t)raum Eider: Pflege

Ergebnisse der Befragung:  Mehr Angebote zur Betreuung gewünscht

86,7% befürworten 
eine Tagespflege-
einrichtung.

Es wird in hohem 
Maße ein Bedarf an 
niedrigschwelligen 
Betreuungsange-
boten für 
Demenzerkrankte 
und  Angehörigen 
von Pflegebedürf-
tigen gesehen.

76,2 % der Befragten 
halten eine 
Betreuungsgruppe 
für Demenzerkrankte 
für wünschenswert.
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Lebens(t)raum Eider: Mobilität

Verbesserte Mobilitätsangebote in den Dörfern
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Lebens(t)raum Eider: Mobilität

Ergebnisse der Befragung:   Mobilitätsangebote werden begrüßt.

- Sollte das 
Mobilitätsangebot 
verbessert werden, 
können sich 42,9 % 
der Befragten 
vorstellen, dass auf 
ein eigenes Auto, evtl. 
das Zweitauto, 
verzichtet wird.

- 61 % sagen von sich 
selbst, das sie dass 
Angebot auch nutzen 
werden.
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Lebens(t)raum Eider: Mobilität

Ergebnisse der Befragung: Bereitschaft zur ehrenamtlichen 
Unterstützung

- 44,8 % der Befragten 
können sich vorstellen, 
auch aktiv eine 
Mitfahrgelegenheit 
anzubieten.

- 41 Personen (36,2 %) 
bieten an, als 
ehrenamtlicher 
Fahrer*in ein 
verbessertes 
Mobilitätangebot mit zu 
unterstützen.
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse 

Zentrale Themen
Seniorenwohnanlage
Bedarfsgerechter Wohnraum / Neubau in räumlicher Nähe zum Arztzentrum /  
Nutzung weiterer geeigneter Bestandsgebäude / Einrichtung von 
Gästewohnungen

Tagespflege
Einrichtung in Pahlen, in der zu Pflegende tagsüber betreut werden

Demenzwohngruppen
Einrichtung von 1-2 Demenzgruppen

Unterstützungsstrukturen
Aufbau dezentraler Unterstützungsstrukturen durch Servicebüro und / oder 
Bauhöfe
(Haushaltshilfen, Mobilitätsangebote, Gartenarbeiten etc.)

Mobilität
Verbesserung des Mobilitätsangebotes zwischen Gemeinden und Versorgungs-
einrichtungen in die Region
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse 

Grundsätzlich

Ohne die guten Rahmenbedingungen: 

a) das persönliche  Engagement zentraler Akteure,

b) das Ärztezentrum Pahlen-Dörpling,

c) funktionsfähige zentrale Orte in räumlicher Nähe,

d) und breite Akzeptanz und Unterstützung durch Bürgerinnen und Bürger

wäre das Projekt nicht realisierbar.
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse 

Überwältigende Zustimmung auf der 2. Bürgerwerkstatt: 

98 Teilnehmer*innen

Gesamtprojekt Lebens(t)raum Eider

- 1 x Nein

Serviceunterstützung
- 1 x Nein

Bauhöfe
- 2 x Enthaltung

Alle anderen stimmen zu.
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse 

Bedarfe:  Altersstrukturelle Veränderungen

Die Bedarfslage ist eindeutig!
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse 

Bedarfe: „Neue“ Wohnungsangebote

Die Bedarfslage ist eindeutig!

Es besteht auch in kleineren Gemeinden ein grundsätzlicher Bedarf an (Miet-) 

Wohnraum für kleine Haushalte (1-2 Personen) in einer verdichteten 

Wohnsituation (Mehrfamilienhäuser, Reihenhäuser, Kettenhäuser…). Diese 

Einschätzung bestätigt sich auch durch die durchgeführte Befragung. 

Voigtshof Bispingen Seniorenwohnanlage in Bredtstedt
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse 

Bedarfe: Pflege

Die Bedarfslage ist eindeutig!

Bis zum Alter von 75 Jahren liegt die Pflegebedarfsquote 
noch bei ca. 5 %.
Danach steigt sie mit zunehmendem Alter 
exponentiell an. 
Ab einem Alter von 85 Jahren bis 90 Jahren liegt der 
Pflegebedarf bei über 30 %, ab einem Alter von 90 % 
bei 60 Prozent. 
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse 

Bedarfe: Demenz
Die Bedarfslage ist eindeutig!

2016 lebten im Kreis Dithmarschen
2.668 Menschen mit Demenz.

Mit zunehmenden Alter steigt das 
Risiko an Demenz zu erkranken.

Kreisweit kann sich bis zum Jahr 2020 ein Anstieg um etwa ein Sechstel (+16 

%), bis zum Jahr 2030 sogar um mehr als ein Drittel (+35 %) ergeben und 

damit die Zahl an Demenzerkrankten auf deutlich über 3.500 Personen liegen. 
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Lebens(t)raum Eider: Ergebnisse

(Mögliche) Risiken 

Demenzwohngemeinschaften: Gruppengröße zwingend beschränkt (10-
12 Personen)
Anlaufphase bis zur (wirtschaftlichen) 
Auslastung (Vermietung) berücksichtigen
Pflegekräftebedarf z.Zt. schwer zu decken

Tagespflege: Schwankende Nachfrage zwischen 50% 
und 100%, in Ferienzeiten 
Nachfrageüberhänge möglich. 
Pflegekräftebedarf z.Zt. schwer zu decken 

Mobilität: Verlässliches, kontinuierliches 

Unterstützung durch Ehrenamt erforderlich

Konkurrenzen: Aus der Sicht einzelner 
Pflegedienstbetreiber gegeben,
aus planerischer Sicht eher nicht 
(Prognose: deutlicher Bedarfsanstieg)
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Lebens(t)raum Eider

Nutzen der Vorhaben für Dörpling, Pahlen, Tielenhemme

und Wallen

• Tragfähige Strukturen für ein Altwerden in vertrauter Umgebung

• Verbesserte Versorgungsstrukturen für Alle

• Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen

• Steigerung der Attraktivität der Gemeinden und Imagegewinn

• Impulse für die Ortsinnenentwicklung

• …
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Lebens(t)raum Eider

Empfehlungen zum weiteren Vorgehen
Projekt
Grundsatzbeschluss der Gemeindevertretungen zum Vorhaben

Trägerschaft
Alternativenprüfung von Betreibermodellen (baulichen Einrichtungen)
Sozialgenossenschaft oder Bürgergenossenschaft sollen Priorität haben

Planung der Wohnanlage/der baulichen Maßnahmen
- Baurecht
- Raumkonzept, energetische Anforderungen, Kostenschätzung nach DIN 276 

Tagespflege
Klärung der Trägerschaft zur Einbindung in die weitere  Feinplanung

Mobilität
Einwerben des Fahrerpools vor Anschaffung von Dorfauto / Bürgerbus.

Servicebüro / Bauhöfe
Klärung der (räumlichen) Umsetzung und personellen Ausstattung / Organisation 
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Empfehlungen zum weiteren Vorgehen

Lebens(t)raum Eider
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Die Entwicklung und Umsetzungsbegleitung des Vorhabens
„Lebens(t)raum Eider“ ist allein ehrenamtlich nicht leistbar.

 Es bedarf einer professionellen Koordination.



Lebens(t)raum Eider

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Raum & Energie
Institut für Planung, Kommunikation und 
Prozessmanagement GmbH

Lülanden 98
22880 Wedel/Hamburg

www.raum-energie.de
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